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Die Inthronisation in der Rhein-Mosel-Halle war für das Närrische Corps Blau-Weiß Niederberg, das in dieser Session Prinz und
Confluentia stellt, ein Auftakt nach Maß. Die Zeichen für eine kurze, aber spannende Session stehen ausgezeichnet. Fotos: Kallenbach

Ein junges Tollitätenpaar für Koblenz
Prinz Marcel I. und Confluentia Rebecca freuen sich auf viele fröhliche und schlaflose Nächte

Karneval ist die Antwort der
Menschen auf die Vertrei-
bung aus dem Paradies. Un-
ter dieser Devise wollen die
Niederberger in der neuen
Session die Stadt aufmischen.
Der Anfang ist schon mal ge-
glückt. Die Inthronisation in
der Rhein-Mosel-Halle war
frisch und jugendlich. Die gu-
te Laune des jungen Tollitä-
tenpaares steckt an.

„Rebecca und ich freuen
uns auf viele schlaflose Näch-
te“, meint Prinz Marcel I.,
„der flammende Niederber-
ger“. Das neue Tollitätenpaar
hat sich zwar dem traditio-
nellen Karneval verschrieben,
setzt aber durchaus eigene
Akzente. Der erst 26 Jahre al-
te Prinz Marcel (Müller) hat
bereits, obwohl die Session
noch jung ist, mehrmals ge-
zeigt, dass er nicht nur wort-
gewaltig ist, sondern auch
schlagfertig sein kan. Das er-
wartet man von einem Kar-
nevalisten, der seine Wurzeln
als Tänzer und in den Grup-
pen hat, nicht unbedingt.
„Meine aktive Laufbahn habe
ich als Gardemitglied in der
Show- und Gardetanzgruppe
gestartet. Mal war ich Zau-
berer, mal ein Schlumpf und
auch ein Fisch“, sagt er mit ei-
nem Schuss Selbstironie über
sich selbst.

Auch Confluentia Rebecca
Fläschenträger (28) ist stilsi-
cher, vor allem aber ist sie na-
türlich. Der starke Rückhalt
gibt auch ihr Sicherheit. Denn
Der prinzenstellende Verein,
das Närrische Corps Blau-
Weiß Niederberg ist eine gro-
ße Familie. Und das im wahrs-
ten Sinne des Wortes. Hof-
marschall Bernd Müller, der
selbst einmal Prinz war, ist
Vater des jetzigen Regenten,
und auch Mutter Gabriele
steht dem Regentenpaar mit
Rat und Tat zur Seite. Sie ist
als Hofdame Mitglied des en-
geren Gefolges. Und darauf,
dass der Prinz nicht allzu sehr

über die Stränge haut , achtet
Marcels Ehefrau Julia. Ge-
meinsam mit Linda Hartel hat
sie das Pagenamt übernimmt.
Ganz ähnlich ist es bei der
28-jährigen Confluentia. Ihr
Partner, der übrigens auch
Marcel heißt, marschiert im
Gefolge mit. Und wenn alles
nicht mehr hilft, gibt es ja
noch die anderen Niederber-
ger Vereine.

Vom Turnverein bis zu den
Pfadfindern: Über mangelnde
Unterstützung kann sich das
Närrische Corps nicht bekla-
gen. Dies zeigte sich nicht
nur beim offiziellen Auftakt
des Koblenzer Saalkarnevals

am ersten Januarsamstag in
der Rhein-Mosel-Halle, son-
dern auch beim folgenden
Sonntags-Prinzenempfang. In
Niederberg hält man zusam-
men. So stellt der Turnverein
traditionell seinen Sportpark
zur Verfügung, damit die
Narren im würdigen Rahmen
feiern können. Im Gegenzug
ist so mancher Karnevalist
aus dem Höhenstadtteil in
den Monaten ohne Faase-
nacht für den Turnverein ak-
tiv. So gehört Prinz Marcel zu
denjenigen, die beim TV Nie-
derberg ihre Freude am Fuß-
ball entdeckten.

Im „Zivilleben“ studiert
Prinz Marcel, der in Arenberg
wohnt, Bauingenieurwesen an
der Hochschule Koblenz. Er
kann auf eine Ausbildung
zum Ofen- und Luftheizungs-
bauer aufbauen. Confluentia
Rebecca, die heute in Met-
ternich lebt, hat dagegen ihre
närrischen Wurzeln bei der
Katholischen Jugend St. Jo-
sef. Sie kam 2009 zum Närri-
schen Corps. Auch sie be-
geisterte sich für die Show-
und Gardetanzgruppe. Die
gelernte Zahnmedizinische
Fachangestellte hat sich er-
folgreich in der Kinderbe-
handlung weitergebildet und
arbeitet inzwischen als
Kinderzahnarzthelferin.

Confluentia Rebecca
Fläschenträger.

Prinz Marcel I. (Müller), „der
flammende Niederberger“.
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Niederberger Corps besteht seit genau 5 x 11 Jahren
Mitglieder des Vereins fühlen sich der traditionellen Form des rheinischen Karnevals besonders verpflichtet

Frischzellenkur für die echte
Kowelenzer Faasenacht: Zwei
junge Schängel begeistern in
dieser Session die Gecken an
Rhein und Mosel. Hinter Prinz
und Confluentia steht ein
Verein, der sich der traditio-
nellen Form des rheinischen
Karnevals verschrieben hat:
das Närrische Corps Blau-
Weiß Niederberg. Der einge-
tragene Verein besteht seit
genau 5 x 11 Jahren.

Die Gesellschaft hat eine
ungewöhnliche Gründungs-
geschichte, denn ihre Anfän-
ge liegen in Aachen. In der
Karlsstadt gründeten einige
Unteroffiziere eine eigene
Karnevalsgesellschaft. Das
war 1962. Als ihr Bataillon be-
reits drei Jahre später nach
Koblenz verlegt wurde, ent-
schieden sich die Gründer,
die umziehen mussten, auch
die neu begründete Tradition
mit nach Koblenz zu nehmen.
In der neuen Heimat begann
dann eine überaus erfolgrei-
che Zeit.

Auch der Orden Pour le
Carneval, der heute zu den
höchsten närrischen Aus-
zeichnungen an Rhein und
Mosel gehört, wurde zu-
nächst in Aachen verliehen –
zum letzten Mal 1965. Da-
nach wurde der Orden in Ko-
blenz verliehen. Sie gehen in
jeder Session an einen ver-
dienten Repräsentanten der
heimischen Wirtschaft und ei-
nen Aktiven der Karnevals-
szene, die sich über viele Jah-
re ehrenamtlich engagiert ha-
ben. In Ausnahmefällen kön-
nen pro Jahr auch drei Orden

vergeben werden, was jedoch
nichts an der Tatsache än-
dert, dass die Auszeichnung
recht selten und damit sehr
begehrt ist.

Bekannt ist, dass die Nie-
derberger Traditionen sehr
ernst nehmen. Das bedeutet:
Sie feiern Fastnacht in einer
Variante, die durch die Köl-
ner Karnevalsreform begrün-
det wurde und in der vor al-

lem den Spott über Obrigkeit
und Militarismus im Mittel-
punkt stand. Karneval als
bessere Mallorca-Party: Die-
sem nicht unumstrittenen
Trend können die Nieder-
berger wenig abgewinnen.
Zum Prinzip gehört auch, dass,
anders als in anderen Hoch-
burgen, nicht bekannte Per-
sönlichkeiten für die „Spit-
zenjobs“ im Karneval ange-

worben werden, sondern „Ei-
gengewächsen“ eine Chance
gegeben wird. Auch Prinz
Marcel und Confluentia Re-
becca (28) sind bereits seit ih-
rer Kinderzeit aktiv und wis-
sen, wofür die Narren von der
Höhe stehen: für engagierte
Traditionspflege und Zuver-
lässigkeit. Hinter ihnen steht
ein Hofstaat mit geballter Er-
fahrung – allen voran der

langjährige Vorsitzende Otto
Fischer als „Primus Inter Pa-
res“. Neben den Familienan-
gehörigen begleitet auch die
Ex-Regentinnen Renate Mar-
tini und Yvonne Adolphs sind
als Hofdamen Teil des Gefol-
ges. Und Felix Volk, Prinz der
Session 1994/95, steht dem
Tollitätenpaar als Adjutant zur
Seite. Man sieht: Kontinuität
ist eine Stärke des NC.

In der überlieferten Rolle des Hofnarren setzt Fabian Pattar (30) ein starkes Zeichen: In Niederberg wird in der überlieferten Tradi-
tion gefeiert. Beim NC wirkte der Schreiner unter anderem in der Tanzgruppe und als Kanonier. Foto: Reinhard Kallenbach

www.maler-stockhausen.de
www.schausteller-klinge.de
mailto:ADR.Dienstlestungen@web.de
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Wenn die Gülser Möwen zu ihren Sitzungen locken ...
Größter Möhnenverein in der Region feiert sein 6 x 11-jähriges Bestehen mit einem besonderen Programm

„Lila – Laune – Ladys – Lei-
denschaft“: Die vier „L“ ste-
hen für die Gülser Seemö-
wen. Der weit über die Stadt-
grenzen bekannte Möhnen-
klub feierte in dieser Session
sein 6 x 11-jähriges Bestehen.
Während die beiden Sitzun-
gen unmittelbar bevorstehen,
wurde die Jubiläumsgala noch
im alten Jahr gefeiert. Auch
mit ihrer Wanderausstellung
haben sie bleibende Eindrü-
cke hinterlassen.

„Wenn die Gülser Möwen
locken, bleibt niemand mehr
zu Hause hocken“: Das Fazit,
das die Rhein-Zeitung bereits
1962 zog, bestätigt sich seit-
dem immer wieder. Das be-
sondere Jubiläum ist nicht
nur ein guter Anlass zum Fei-
ern, sondern auch ein Grund,
mit einem gewissen Stolz zu-
rückzublicken. Denn anders
als andere Vereine hat der
Möhnenklub sein historisches
Erbe sorgfältig bewahrt. Alte
Originalkostüme, Fotos, Or-
den, Dokumente und Sit-
zungsutensilien wurden von
den Mitgliedern sorgfältig ar-
chiviert. Das ist ein Vorteil,
um den manch anderer när-
rischer Verein in der Region
die Damen beneiden dürften.
Nicht minder beeindruckend

ist die aktuelle Entwicklung
des Vereins. Während andere
Klubs stagnieren, haben die
Seemöwen 500 Mitglieder,
davon bringen sich 180 Mäd-
chen und Damen aktiv ein.
Der Klub kann also aus dem

Vollen schöpfen, die Sitzun-
gen werden ausschließlich mit
Beiträgen aus den eigenen
Reihen gestaltet. Die ge-
mischte Sitzung findet dieses
Mal am Samstag, 20. Januar,
in der Halle des TV Güls

statt. Am Schwerdonnerstag,
8. Februar, 15.11 Uhr, werden
die Damen in die Rhein-Mo-
sel-Halle umziehen. An die-
sem Tag feiern Koblenzer
Närrinnen, während die Her-
ren draußen bleiben müssen.

Für beide Veranstaltungen
gilt: Besucher können sich auf
einen bunten Mix aus pfeffri-
gen Reden und Tänze auf ho-
hem Niveau freuen.

Trotz der guten Zukunfts-
perspektiven wird in der Ju-
biläumssession das Andenken
an die Generation der Grün-
derinnen bewahrt. Denn ohne
sie wäre das Folgende kaum
möglich gewesen. „Es ist
schon enorm, was die Möh-
nen damals alles geleistet
hat“, erklärt Hiltrud Rotthoff.
Sie hatte die Dokumentation
konzipiert. Aus heutiger Sicht
ist es fast ein Wunder, dass
der Verschon wenige Jahre
nach der Gründung zu den
Säulen des heimischen Kar-
nevals gehörte. Schon in der
Sitzung von 1957 wurden 370
Besucher gezählt. Man be-
denke dabei, dass damals
noch keine Prunksitzung ge-
feiert wurde, sondern eine
närrische Kaffeetafel! Der
Verein stand damals nur ver-
heirateten Frauen offen. Das
sollte sich in den 70er-Jahren
ändern, als auch unverheira-
tete Frauen aufgenommen
wurden. Richtungsweisend
wurde eine weitere Reform:
Seit 1979 können auch Ju-
gendliche mit dabei sein.

Auch wenn die jungen Damen nicht mehr an Meisterschaftsturnieren teilnehmen, ist und bleibt
die Showtanzgruppe das Aushängeschild des Vereins.

Am Schwerdonnerstag veranstalten die Gülser Seemöwen eine der größten Möhnensitzungen in Deutschland. Ort des Geschehens ist die Rhein-Mosel-Halle in Ko-
blenz. Das Programm wird ausschließlich mit Aktiven aus den eigenen Reihen gestaltet. Fotos: Reinhard Kallenbach
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Es ist angerichtet!
Funken feiern wieder in der Rhein-Mosel-Halle

Willkommen zurück! Nach
einigen erfolgreichen Jahren
in der Sporthalle Oberwerth,
die heute Conlog-Arena heißt,
kehrt die legendäre Tro-
ckensitzung der Koblenzer
Karnevalsfunken in ihre alte
Heimat zurück – die Rhein-
Mosel-Halle. Für das „Zurück
zu den Wurzeln“ gab es ei-
nerseits wirtschaftliche Grün-
de, andererseits Rückmel-
dungen von Narren aus der
ganzen Region: ein gemütli-
cherer Rahmen ist wieder ge-
fragt. Ungeachtet dessen ha-
ben die Funken wieder ein at-
traktives Programm zusam-
mengestellt.

Die traditionsreiche Sit-
zung der Koblenzer Karne-
vals-Funken gilt seit vielen
Jahren als Höhepunkt des Sit-
zungskarnevals in der Rhein-
Mosel-Stadt. Dabei zeigen die
Organisatoren immer wieder,
dass Brauchtumspflege und
Schlagerpartys kein Wider-
spruch sein müssen, sondern
sich im Gegenteil gut ergän-

zen können. Die 1936 ge-
gründeten Koblenzer Karne-
vals-Funken haben sich um
den Neuanfang des Karne-
vals nach dem Zweiten Welt-
krieg besonders verdient ge-
macht: Sie schafften bereits
1946 das Unmögliche und
stellten in der zerstörten In-
nenstadt eine Karnevalssit-
zung auf die Beine. Ort des
Geschehens war der heute
nicht mehr bestehende Film-
Palast im Barbaragässchen.
Wer mitfeiern wollte, musste
Heizmaterial und seine eige-
ne Verpflegung mitbringen –
daher der Name Trockensit-
zung. Auch wenn die Not der
Nachkriegszeit fast vergessen
ist und die Narren in jüngster
Vergangenheit sogar in der
großen Conlog-Arena feiern
konnten, gehören große Ta-
schen immer noch zur Stan-
dardausstattung: Denn
Kölsch, Sekt, Frikadellen und
Käsewürfel muss die närri-
sche Gemeinde nach wie vor
mitbringen.

Im Laufe der Jahre hat sich
der Charakter der Sitzung
selbst verändert, die sich von
einer klassischen Sitzung zu
einer Karnevalsparty mit bun-

tem Begleitprogramm ge-
wandelt hat. Markenkern der
Trockensitzungen sind aber
immer noch die vereinseige-
nen Gardeshows. Übrigens:

Stargast der Trockensitzung
2018 am Freitag, 2. Februar,
20 Uhr, ist Anna-Maria Zim-
mermann. Mehr Infos unter
www.trockensitzung.de.

Die aufwendigen Gardeshows sind ein Markenzeichen der Koblenzer Karnevals-Funken „Rot-
Weiß“. Schon die Jüngsten haben dabei ihren großen Auftritt. Foto: Reinhard Kallenbach

www.trockensitzung.de
www.debeukelaer.com/outlet
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Die Wallersheimer Möhnen sehen alles nicht so eng
Verein belebt sogar die Tradition der Herrensitzungen wieder neu – Engagierte Wagenbauer als „Klub im Klub“

Bier, gern kistenweise, ein
Imbisswagen vor der Tür und
eine Gute-Laune-Show auf
der Bühne: Das reicht, um
Männer glücklich zu machen.
Und wenn sie keine Partnerin
an ihrer Seite haben, können
die Herren offenbar sogar be-
sonders ausgelassen feiern.
Dass ausgerechnet ein Möh-
nenklub dies möglich macht,
erscheint auf den ersten Blick
außergewöhnlich.

Wer den Möhnenverein,
„Fidele Mädcher“ jedoch
kennt, weiß, dass sie die Din-
ge nicht so eng sehen. Und so
laden die Wallersheimerinnen
für Freitag, 9. Februar, 20 Uhr,
nach der erfolgrei-
chen Premiere im
Vorjahr zur zweiten
Stubbi-Sitzung in die
Turnhalle des TV im Bü-
nenweg ein. Man kann ge-
spannt sein: Denn der Verein
feiert in dieser Session auch
noch sein 6 x 11-jähriges Be-
stehen.

Die große Möhnenfamilie,
deren Anfänge in einem när-
rischen Kaffeekränzchen lie-
gen, feiert sich ausnahms-
weise einmal selbst. Und da-
für gab es gute Gründe. Denn
was der Möhnenverein im
Laufe seiner Geschichte auf
die Beine gestellt hat, kann
sich sehen lassen. Und das

nicht nur vor dem Hinter-
grund der großen Geburts-
tagsparty, die bereits im No-
vember gefeiert wurde. Die
Schwerdonnerstagsveran-
staltungen sind legendär, ver-
spricht das Programm doch
immer wieder faustdicke
Überraschungen. An diesem
Tag sind die Damen überwie-
gend unter sich. Ansonsten
sind aber die Männer nicht
nur zur Stubbi-Sitzung will-
kommen. Einige Herren bil-
den eine Art „Klub im Klub“,
sie engagieren sich seit vielen
Jahren im Wagenbau, bei dem
sich die Wallersheimer Verei-

ne immer wieder her-
vortun. Im Scherz
heißt es, die Wagen-
bauer des Möhnen-

vereins seien ein Mus-
terbeispiel für gelebte

Integration.
Die „Fidele Mädcher“

pflegen nicht nur zum örtli-
chen Narren-Club gute Kon-
takte. Im Stadtteil gibt es ei-
nen funktionierenden Orts-
ring, und auch nach Neuen-
dorf gibt es einen „kurzen
Draht“. Es kommt nicht von
ungefähr, dass der Möhnen-
verein und die Rheinfreunde
im Wechsel das Kinderprin-
zenpaar stellen. Doch keine
Regel ohne Ausnahme. In der
dieser Session stellen die

Rheinfreunde das Tollitäten-
paar der Kinder, obwohl ei-
gentlich die Waschemer an
der Reihe gewesen wäre.
Obermöhn Petra Engel, sagt,
warum: Ihr Verein ist in der
Jubiläumssession sehr stark
eingebunden. Und genau
deshalb kommen Kinderprinz
Jan I. (van Brakel) und
Kinderprinzessin Anna Sophie

I. (Müller) aus dem Nachbar-
stadtteil. Nachwuchsproble-
me gibt es bei den „Fidele
Mädcher“ übrigens nicht.
Ganz im Gegenteil. Mittler-
weile haben die Möhnen al-
lein 100 Tänzerinnen und
Tänzer in ihren Reihen, was
zeigt, dass sie einen anderen
Weg gehen als andere Da-
menclubs. Ihr männlicher Ge-

genpart ist auch in den unter-
schiedlichen Tanzgruppen
aktiv, was jedoch nichts an
der Dominanz der Mädchen
ändert. Auf jeden Fall zeigte
der Verein, dass sich Kinder
und Jugendliche sehr wohl
begeistern lassen, wenn man
es richtig anpackt. Und in
Wallersheim gelingt das ganz
offensichtlich.

Der Möhnenverein ist stolz auf seine Aktiven. Allein in den Tanzgruppen engagieren sich mehr als
100 Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene. Fotos: Kallenbach / ernsthermann - stock.adobe.com

Die „Fidele Mädcher“ lieben Schwerdonnerstags-Überraschungen. Auch Travestiekünstler Dörte Dutt ist ein gern gesehener Gast.

stock.adobe.com
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Genießen Sie auf unserer besonderen
Stadtrundfahrt die Sehenswürdigkeiten
von Koblenz.

 0261 9622715 o. 0171-4451525
info@altstadtexpress.de
www.altstadtexpress.de

ALTSTADT-EXPRESS KOBLENZ

Täglich von Ostern bis Ende Oktober.
Abfahrtspunkt vor der St. Kastorkirche,
Kastorpfaffenstraße.
Abfahrtszeiten: von 10.00 – 17.00 Uhr.
Dauer: 30 bis 35 Minuten

Der Altstadt-Express fährt
im Kowelenzer Rosen-

montagszug die Prominenz
vom NC Niederberg

Allen eine tolle Session.
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Karneval in Lützel ist anders
Verein lädt zur großen Party und zur Jubiläumssitzung ein

Und noch ein Jubiläum! In
dieser Session feiert der Lüt-
zeler Carnevals-Verein (LCV)
sein 4 x 11-jähriges Bestehen.
Wer den Verein kennenler-
nen möchte, hat am 26. und
27. Januar, jeweils um 20 Uhr,
Gelegenheit dazu. Das Fest-
wochenende beginnt am
Freitag mit einer großen Par-
ty, am Samstag folgt dann die
große Jubiläumssitzung. Bei-
de Veranstaltungen finden in
der neuen Narrhalla, der neu
erbauten Turnhalle der Re-
genbogen-Grundschule in der
Weinbergstraße statt.

Der LCV gehört zu den
jüngeren närrischen Gesell-
schaften in Koblenz. Es gibt
zwar eine längere Karnevals-
Vorgeschichte im Stadtteil,
doch ist der 17. Mai 1974 das
eigentliche Gründungsdatum
des Vereins. Die Aufbauar-
beit der Gründer um Hans
Konrath zahlte sich schnell
aus: Schon ein Jahr später
hatte der Verein 111 Mitglie-
der. In den Vereinsfarben
schwarz-orange ging es wei-
ter bergauf. Vorläufiger Hö-
hepunkt der Entwicklung: Mit
Prinz Olav I. (Kullak) „von
Feuer und Flamme“ und Con-
fluentia Martina Wilhelmy
stellte der Verein in der Ses-
sion 1998/99 das Tollitäten-
paar für Koblenz. Später folg-
ten allerdings einige unruhi-

ge Jahre, was auch den alles
andere als optimalen Rah-
mendbedingungen geschul-
det ist. Die Turnhalle unter
der Europabrücke war hoff-
nungslos veraltet und musste
letztendlich sogar abgerissen
werden. Im Zuge der umfas-
senden Bauarbeiten musste
auch die keine Wagenbau-
halle aufgegeben werden.
Nun war guter Rat teuer.
Doch die Lützeler, die vor al-
lem als gute Organisatoren
und noch bessere Handwer-
ker bekannt sind, schlossen
eine Allianz mit dem Narren-
club Waschem. Unvergessen
ist die Session, als der NC das
Regentenpaar stellen durfte.
Um für Prinz Markus I. (Thiel)
„vom närrischen Circus Wa-
schem“ und Confluentia Ga-
by Hoffmann sowie den zahl-
reichen Aktiven optimale Be-
dingungen bieten zu können,
bauten Lützeler und Wallers-
heimer kurzerhand ein großes
Zirkuszelt auf dem Messege-
lände auf. Und auch danach
hielt die Freundschaft. 2015
und 2016 konnte der LCV in
die Halle des TV Wallersheim
ausweichen. Dann folge end-
lich die erlösende Nachricht:
Der LCV kann in die Nähe
der alten Wirkungsstätten zu-
rückkehren. Denn die neue
Sporthalle sollte nicht nur
Grundschülern, sondern eben

auch den Lützeler Vereinen
zur Verfügung stehen. End-
lich konnte der LCV wieder
aus dem Vollen schöpfen und
mit einer gelungenen und vor
allem ausverkauften Sitzung
ein dickes Ausrufezeichen
setzen.

Trotz der guten Resonanz
offenbarte die „Wiederaufer-
stehung“ des LCV, dass es
noch reichlich Handlungsbe-
darf gibt. Waren früher noch
zahlreiche "Eigengewächse"
auf der Bühne, gestalteten
befreundete Vereine aus dem
ganzen nördlichen Rhein-
land-Pfalz nun weite Strecken
des Programms. Das will der
Verein wieder ändern. In-
zwischen wurde eine neue
Generationen in die Vor-
standsarbeit eingebunden, die
Zeichen stehen auf Aufbruch.

Trotz der Sonderlage lohnt
ein Besuch der Lützeler Sit-
zung. Den guten Kontakten
des langjährigen Präsidenten
Dirk Wittersheim ist es zu ver-
danken, dass viele mit natio-
nalen und internationalen Ti-
teln geschmückte Tanzgrup-
pen die närrischen Galaver-
anstaltungen bereichern. Da-
zu kommen Gesang und Co-
medy-Einlagen, für die zum
Beispiel Ham & Egg stehen.
Auch bei der Jubiläumssit-
zung wird das Duo wieder mit
dabei sein.

Wer die Lützeler Sitzungen besucht, schaut über den Tellerrand hinaus. Denn die Akteure auf der
Bühne stammen aus der ganzen Großregion. Foto: Reinhard Kallenbach

www.taxi-diekel.de
www.rhenser.de
mailto:info@altstadtexpress.de
www.altstadtexpress.de
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Närrischer Überblick – Tag für Tag
Samstag, 13. Januar 2018
m KG Grün-Weiß Urmitz/Rhein e.V., 1. Große Prunksitzung, Urmitz
m 19.00 Uhr, Narrenzunft „Gelb-Rot Koblenz“ e.V., Gelb-Rot Olau Sitzung,
Urmitz, Haus Horchheimer Höhe
m 19.11 Uhr, Möhnenclub „Die Gemütlichen“ Arzheim e.V., Proklamation des
Prinzenpaares, Einlass 18.11 Uhr, Koblenz, Festzelt „Am Teebaum“
m Martinself Rübenach Herrenballett, Proklamation in Arzheim

Sonntag, 14. Januar 2018
m 11.11 Uhr, Karthäuser Möhnen 1952 e.V., Karnevalistischer Frühschoppen,
Koblenz, im JuBüZ auf der Karthause
m 14.11 Uhr, Fidele Möhnen Rübenach e.V., Jubiläumssitzung Rübenach,
Schützenhalle
m 14.11 Uhr, Narrenzunft „Gelb-Rot Koblenz“ e.V., Kinderkarneval,
Haus Horchheimer Höhe
m KG Grün-Weiß Urmitz/Rhein e.V., 2. Große Prunksitzung, Familiensitzung,
Urmitz
m Martinself Rübenach Herrenballett, Rübenacher Möhnen, Koblenz

Dienstag, 16. Januar 2018
m 19.00 Uhr, Arbeitsgemeinschaft Koblenzer Karneval e.V., AKK-Bitburger
Empfang, Koblenz, Café Hahn

Freitag, 19. Januar 2018
m 20.11 Uhr, Boxlöfter, Schlüsselübergabe, Spay, Kindergarten

Samstag, 20. Januar 2018
m 14.11 Uhr, Karnevalsgesellschaft Gemütlichkeit
Kettig 1902 e.V., Kinderkostümball, Kettig, Bür-
gerhaus
m 19.11 Uhr, KG Spayer Boxlöfter, Kappensit-
zung, Spay, Dorfhalle
m 19.11 Uhr, Möhnenclub „Die Gemütlichen“
Arzheim e.V., Kostümball, Koblenz, Arzheim,
Vereinsheim am Sportplatz
m 19.11 Uhr, Möhnenverein „Fidele Frauen“
1952 e.V. Vallendar, Möhnensitzung, Vallendar
m 19.11 Uhr, Festausschuss Bendorfer Karneval
1951 e.V., Neujahrsempfang, Bendorf, Stadthalle
am Yzeurer Platz
m 19.11 Uhr, Karnevalsgesellschaft „Mir seyn
klor“ 1903 e.V., Prinzenproklamation, Kaltenen-
gers, Jakob-Reif-Halle
m 19.11 Uhr, Karnevalsverein Burgen 1961 e.V.,
Prunksitzung im Bürgersaal
m 19.11 Uhr, Dähler Narrenzunft Bornskrug, Sit-
zung, Koblenz, auf der Festung Ehrenbreitstein
im Kuppelsaal
m Ka & Ki Weißenthurm, Blau-Gold Hausball,
Weißenthurm
m Kirmes- und Karnevalsgesellschaft 1909 e.V.,
Große Prunksitzung, Kobern-Gondorf
m Gülser Seemöwen, gemischte Sitzung in der
Turnhalle Güls

Sonntag, 21. Januar 2018
m 12.11 Uhr, KFK Schälsjer e.V., Prunksitzung der
Schälsjer, Koblenz, Haus-Horchheimer Höhe, Horch-
heim
m 15.11 Uhr, Karnevalsgesellschaft „Mir seyn klor“
1903 e.V., Prunksitzung, Kaltenengers, Jakob-Reif-
Halle
m 17.11 Uhr, Möhnenverein „Fidele Frauen“ 1952
e.V. Vallendar, 1. Mädchen-Party-Sitzung, Vallendar
m 19.11 Uhr, KFK Schälsjer e.V., After Sitzungsparty
der Schälsjer Koblenz im Asia Bistro, Goldene Ente
auf der Pfaffendorfer-Höhe
m Kirmes- und Karnevalsgesellschaft 1909 e.V.,
Kindersitzung, Kobern-Gondorf

Montag, 22. Januar 2018
m 13.30 Uhr, Karnevalsverein Burgen 1961 e.V.,
Beerdigung des Kermespitters, Marktplatz

Dienstag, 23. Januar 2018
m 16.30/18.00 Uhr, Arbeitsgemeinschaft Ko-
blenzer Karneval e.V., Schängelschiff - MS
Rheinenergie, Koblenz

Mittwoch, 24. Januar 2018
m 16.30/18.00 Uhr, Arbeitsgemeinschaft Koblenzer Karneval e.V., Schängel-
schiff - MS Rheinenergie, Koblenz

Donnerstag, 25. Januar 2018
m „Zufallsexperiment“-Band, Närrisches Rendevouz der RZ

Freitag, 26. Januar 2018
m 19.51 Uhr, Carneval-Club-Korbskommando, Jubiläumssitzung, Koblenz,
Soldatenfreizeitheim Horchheimer Höhe
m 20.00 Uhr, Lützeler Carnevals-Verein 1974 e.V., Karnevals-Party, Koblenz,
Lützel Sporthalle
m 20.11 Uhr, Ki und Ka Urmitz-Bahnhof e.V., 1. Sitzung, Mehrzweckhalle Ur-
mitz-Bahnhof

Samstag, 27. Januar 2018
m 19.11 Uhr, Möhnenclub „Die Gemütlichen“ Arzheim e.V., Dorfabend der
Möhnen, Koblenz, Festzelt „Am Teebaum“
m 19.11 Uhr, Winninger Carneval Verein e.V., Große Prunksitzung, Winningen
m 19.30 Uhr, Grosse Koblenzer Karnevalsgesellschaft, Prunksitzung, Koblenz,
Rhein-Mosel-Halle
m 20.11 Uhr, Ki und Ka Urmitz-Bahnhof e.V., 2. Sitzung, Mehrzweckhalle Ur-

mitz-Bahnhof
m 20.11 Uhr, KG Funken Rot-Weiß-Gold Koblenz-Metternich,

Große Prunksitzung, Koblenz, JGS Pollenfeldhalle
m 20.11 Uhr, Lützeler Carnevals-Verein 1974 e.V., LCV Jubilä-

ums-Sitzung, Koblenz, Lützel Sporthalle
m 20.11 Uhr, KC Kapuzemänner, Sitzung, St. Sebastian

m Kirmes- und Karnevalsgesellschaft 1909 e.V., Bunter Se-
niorennachmittag, Kobern-Gondorf

m Narrenzunft Grün-Gelb Karthause 1950 e.V., Große
Prunksitzung, Aula Gymnasium Karthause
m Martinself Rübenach Herrenballett, KuK Rübenach,
Koblenz
m Ka & Ki Weißenthurm, Prinzenproklamation, Wei-
ßenthurm

Sonntag, 28. Januar 2018
m 13.11 Uhr, Karnevalsgesellschaft Gemütlichkeit

Kettig 1902 e.V., Dorfsammlung, Kettig,
Bürgerhaus

m 14.11 Uhr, Gemeinschaft Strom-
berger Karneval in Bendorf-Strom-
berg, Große Kindersitzung mit dem
Motto „Schiff Ahoi“, Dieter-Trenn-
heuser-Halle
m 15.00 Uhr, KG Funken Rot-Weiß-
Gold Koblenz-Metternich, Altenfest
in KO-West, Koblenz, JGS Pollen-
feldhalle
m 16.11 Uhr, KC Kapuzemänner,
Sitzung, St. Sebastian
m 18.11 Uhr, Winninger Carneval
Verein e.V., Kinderparty, Winningen
m Narrenzunft Grün-Gelb Karthause

1950 e.V., Kindersitzung, Eintritt
frei, Aula Gymnasium Karthause

m Ka & Ki Weißenthurm, Fami-
liensitzung, Weißenthurm

Donnerstag, 1. Februar 2018
m 14.11 Uhr, KaJuSaJo - Ar-
beitskreis Karneval Kath. Ju-
gend St. Josef, Kfd Karnevals-
Sitzung, Eintritt: 6,50 €, Ko-
blenz, Pfarrsaal von St. Josef,
Josefplatz 1-3

Freitag, 2. Februar 2018
m 15.11 Uhr, Karnevalsgesell-
schaft „Mir seyn klor“ 1903

e.V., Kinderkostümfest, Kalten-
engers, Jakob-Reif-Halle

m 19.11 Uhr, Karnevalsgesellschaft
Gemütlichkeit Kettig 1902 e.V., 1. Gala-

Sitzung, Kettig, Bürgerhaus b

Fotos: Dan Race - stock.adobe.com / twixx - stock.adobe.com /
v.poth - stock.adobe.com
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Samstag, 3. Februar 2018
m 11.11 Uhr, Karnevalsgesellschaft „Mir seyn klor“ 1903 e.V., Gottesdienst,
Kaltenengers, Kirche
m 12.11 Uhr, Karnevalsgesellschaft „Mir seyn klor“ 1903 e.V., Rat-
hausstürmung, Kaltenengers, Rathaus
m 14.11 Uhr, Narren-Club-Waschem 1986 e.V., 12. Kindersitzung,
Turnhalle in Wallersheim
m 19.11 Uhr, Verein der Heimatfreunde Lay e.V., 1. Kappensitzung,
Koblenz, Legiahalle in Koblenz Lay
m 19.11 Uhr, Karnevalsgesellschaft Gemütlichkeit Kettig 1902 e.V., 2.
Gala-Sitzung, Kettig, Bürgerhaus
m 19.11 Uhr, KG Spayer Boxlöfter, Große Kappensitzung, Spay, Dorfhalle
m 19.11 Uhr, Bürgener Möhnen e.V., Große Möhnensitzung, Kartenvorverkauf
27.01.2018 von 9 - 12 Uhr im Café Belda, Bürgen, Marktplatz, Gemeindesaal in
Bürgen
m 19.11 Uhr, Gemeinschaft Stromberger Karneval in Bendorf-Stromberg, Große
Prunksitzung mit dem Prinzenpaar, Dieter-Trennheuser-Halle
m 19.11 Uhr, KKG Kowelenzer Schängelcher, Große Schängelsitzung, Koblenz,
Aula des Gymnasiums auf der Karthause
m 19.11 Uhr, KaJuSaJo - Arbeitskreis Karneval Kath. Jugend St. Josef, KaJu-
SaJo Karnevalssitzung, Eintritt: 7 €, Koblenz, Pfarrsaal von St. Josef, Josefplatz
1-4
m 20.11 Uhr, KaHuLü, bunter Abend in der Gaststätte Dellweg, Koblenz-Lützel
m 20.11 Uhr, Möhnenclub „Die Gemütlichen“ Arzheim e.V., Kölschabend des
TVA, Koblenz, Arzheim Gaststätte „Zum Steinerkopf“
m 20.11 Uhr, KC Kapuzemänner, Sitzung, St. Sebastian
m Waldescher Karnevalsklub „Die Besensbenna“ 1983 e.V., Karnevalssitzung
m Ka & Ki Weißenthurm, Kinderkostümfest, Weißenthurm
m KG Hatzenport, Kinderkarneval

Sonntag, 4. Februar 2018
m 12.11 Uhr, Narren-Club-Waschem 1986 e.V., Frühschoppen,
Turnhalle in Wallersheim
m 14.11 Uhr, Verein der Heimatfreunde Lay e.V., Kinderkos-
tümfest, Koblenz, Legiahalle in Koblenz Lay
m 15.00 Uhr, Grosse Koblenzer Karnevalsgesellschaft, Kindersit-
zung, Koblenz, Kulturfabrik
m 15.00 Uhr, KG Rheinfreude, Kindersitzung mit GKKG und AHC,
Koblenz, Kufa
m 15.11 Uhr, Karnevalsgesellschaft Gemütlichkeit Kettig 1902 e.V., 3.
Gala-Sitzung, Kettig, Bürgerhaus
m 15.11 Uhr, KC Kapuzemänner, Kinderkostümfest, St. Sebastian
m Martinself Rübenach Herrenballett, Rohrer Käuzchen Metternich, Koblenz
m Ka & Ki Weißenthurm, Gesindefrühschoppen, Weißenthurm
m MC Rohrer Käuzchen, Karnevalistischer Frühschoppen, Einlass: 10.00 Uhr,
Beginn: 11.11 Uhr, Eintritt frei, Koblenz-Metternich im Hot, Triererstr. 123c

Montag, 5. Februar 2018
m 15.11 Uhr, KKG Kowelenzer Schängelcher, Seniorensitzung AWO Laubach,

Koblenz
m 19.11 Uhr, KKG Kowelenzer Schängelcher, Verleihung des Golde-
nen Schängel (geladene Gäste), Koblenz JuBüZ Karthause

Dienstag, 6. Februar 2018
m 15.11 Uhr, KKG Kowelenzer Schängelcher, Seniorensitzung, Ko-
blenz, im Seniorensitz der Blindenhilfe auf der Karthause

m 19.00 Uhr, Grosse Koblenzer Karnevalsgesellschaft, „Gruuße Ga-
la“, Koblenz, neues Audizentrum B9

Mittwoch, 7. Februar 2018
m 20.11 Uhr, Katholischer Leseverein e.V., Lesesitzung, Rhein-Mosel-Halle
m Katholischer Leseverein e.V., Närrische Kappensitzung, Koblenz, Rhein-
Mosel-Halle

Donnerstag, 8. Februar 2018
m 9.11 Uhr, Möhnenclub Draller Möhnen, Karnevalszug, Niederfell
m 11.11 Uhr, Brodenbacher Möhnen und Karnevalsfreunde e.V., Erststürmung
der Sparkasse Brodenbach
m 11.11 Uhr, Karnevalsgesellschaft „Mir seyn klor“ 1903 e.V., närrischer Glas-
kasten mit dem Möhnen, Kaltenengers, Mehrzweckraum
m 11.11 Uhr, Möhnenverein „Scheene Kenne“ e.V. Bassenheim, Rathausstür-
mung, ab 18.11 Uhr bunter Abend in der närrischen Karmelenberghalle
m 14.11 Uhr, Fidele Möhnen Rübenach e.V., Möhnenkaffee mit Sitzung, Hotel
Haus Simonis
m 15.11 Uhr, Möhnenclub Neuendorf, Möhnensitzung, Sankt Sebastian
m 15.11 Uhr, Möhnenclub Draller Möhnen, Möhnensitzung, Niederfell, DGH

m 15.11 Uhr, Möhnenverein Ewig Jung Löf e.V., Möhnenumzug, Löf, Son-
nenringhalle
m 15.11 Uhr, Möhnenclub Die Zufälligen e.V., Karnevalistennachmittag,
Gaststätte Zur Krone in Koblenz-Metternich, Eintritt frei
m 16.11 Uhr, Karnevalsverein Burgen 1961 e.V., Empfang in der Hof-
burg des Prinzenpaares Manni I. mit seiner Prinzessin Gudrun I.
m 16.11 Uhr, Möhnenverein Ewig Jung Löf e.V., Möhnenkaffee, Löf,
Sonnenringhalle
m 16.11 Uhr, Möhnenclub „Die Gemütlichen“ Arzheim e.V., Scher-

donnerstag mit den Möhnen, Koblenz, Festzelt „Am Teebaum“
m 17.11 Uhr, Möhnenverein Ewig Jung Löf e.V., Möhnensitzung, Löf, Son-

nenringhalle
m 18.11 Uhr, Brodenbacher Möhnen und Karnevalsfreunde e.V., Männertreff in
der Karnevalskneipe, Brodenbach
m 20.11 Uhr, Möhnenverein Ewig Jung Löf e.V., „Viva Lovenia“ Party für alle,
Löf, Sonnenringhalle
m „Zufallsexperiment“-Band, Möhnenparty in Löf b
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m Fidele Mädcher Wallers-
heim e.V., Möhnensitzung
Schwerdonnerstag, Koblenz

m Brodenbacher Möhnen und
Karnevalsfreunde e.V., närri-

scher Zug durch Brodenbach, an-
schließend buntes Möhnentreiben
in der Ahl Kerch mit Buffet, DJ
und karnevalistischem Programm
m Gülser Seemöwen, Jubiläums-
Prunk-Sitzung in der Rhein-Mo-
sel-Halle (nur für Damen)

Freitag, 9. Februar 2018
m 14.30 Uhr, Arbeitsgemeinschaft
Koblenzer Karneval e.V., Biwak &
Erstürmung der Bundeswehr so-
wie die Schlüsselübergabe am
Rathaus, Konrad Adenauer Ufer
bzw. Jesuitenplatz, Koblenz
m 15.11 Uhr, Brodenbacher Möh-
nen und Karnevalsfreunde e.V.,
Karneval „Anno dazumal“ ge-

meinsam mit dem Senioren-
Team-Brodenbach

m 15.11 Uhr, Möhnenclub
„Die Gemütlichen“ Arzheim
e.V., Kinderkarneval des

TVA, Koblenz, Festzelt „Am
Teebaum“
m 15.11 Uhr, Karnevalsverein
Burgen 1961 e.V., Kindersitzung

mit Kinderprinzessin Annelie I., Bürgersaal
m 20.11 Uhr, Ki und Ka Urmitz-Bahnhof e.V., Bunter Abend, Mehrzweckhalle
m Fidele Mädcher Wallersheim e.V., Herrensitzung, Koblenz

Samstag, 10. Februar 2018
m 12.11 Uhr, Gemeinschaft Stromberger Karneval in Bendorf-Stromberg,
Warm-Up-Party, Dieter-Trennheuser-Halle
m 14.11 Uhr, Fidele Möhnen Rübenach e.V., Karnevalsumzug, Rübenach, ab
Keltenstraße
m 14.11 Uhr, KaJuSaJo - Arbeitskreis Karneval Kath. Jugend St. Josef, Kinder-
karneval, Eintritt: 1 €, Koblenz, Pfarrsaal von St. Josef, Josefplatz 1-5
m 15.11 Uhr, Gemeinschaft Stromberger Karneval in Bendorf-Stromberg, Kar-
nevalszug durch Stromberg
m 15.11 Uhr, Brodenbacher Möhnen und Karnevalsfreunde e.V., Kinderkarne-
val in Brodenbach
m 15.11 Uhr, Karnevalsverein Burgen 1961 e.V., Seniorensitzung, Bürgersaal
m 18.00 Uhr, Möhnenclub „Die Gemütlichen“ Arzheim e.V., Karnevalsgottes-
dienst, Koblenz, Kirche St. Aldegundis Arzheim
m 18.00 Uhr, Karnevalsgesellschaft Gemütlichkeit Kettig 1902 e.V, Kirchgang,
Kettig, Bürgerhaus

m 19.11 Uhr, Verein der Heimatfreunde Lay e.V., 2.
Kappensitzung, Koblenz, Legiahalle in Koblenz
Lay

m 19.11 Uhr, ARGE Niederfeller Faasenacht, Faa-
senachts Party, Niederfell, DGH

m 19.11 Uhr, Karnevalsgesellschaft Gemütlichkeit Ket-
tig 1902 e.V., Mallorca-Party, Kettig, Bürgerhaus

m 19.11 Uhr, Gemeinschaft Stromberger Karneval in Ben-
dorf-Stromberg, Zuch Party mit der Live-Band BeToBe - Next

Generation PartyPower, Eintritt frei
m 20.11 Uhr, Brodenbacher Möhnen und Karnevalsfreunde e.V.,

Brodenbacher Karnevalskneipe, Brodenbach
m 20.11 Uhr, Karnevalsgesellschaft „Mir seyn klor“ 1903 e.V., rot-grüner Prin-
zenball Urmitz, Peter-Häring-Halle
m 20.11 Uhr, KG Grün-Weiß Urmitz/Rhein e.V., Rot-Grüner Prinzenball im Fo-
yer Peter-Häring-Halle
m „Zufallsexperiment“-Band, Kölsch-Party in Oppenhausen
m KFK Schälsjer e.V., Umzug mit Komiteewagen der Schälsjer Koblenz, durch
die Straßen von Kesselheim
m KG Hatzenport, Kappensitzung, Alte Abfüllhalle Pauly-Rath

Sonntag, 11. Februar 2018
m 11.30 Uhr, Grosse Koblenzer Karnevalsgesellschaft, Gottesdienst der Karne-
valisten, Koblenz, Liebfrauenkirche
m 13.11 Uhr, Karnevalsverein Burgen 1961 e.V., Großer Umzug ab Feuerwehr-
haus, anschl. fröhliches Treiben auf dem Marktplatz unter Mitwirken des Mo-
selduos
m 14.11 Uhr, KG Spayer Boxlöfter, großer Karnevalsumzug Spay
m 14.11 Uhr, Karnevalsgesellschaft „Mir seyn klor“ 1903 e.V., Großer Prinzen-
umzug mit after Zug-Party, Kaltenengers, Jakob-Reif-Halle
m 14.11 Uhr, Möhnenclub „Die Gemütlichen“ Arzheim e.V., Karnevalsumzug,

Koblenz-Arzheim Festzelt
m 14.11 Uhr, Möhnenverein „Fidele Frauen“ 1952 e.V.
Vallendar, Teilnahme am Fastnachtszug in Vallendar
m 14.11 Uhr, KG Rheinfreude, Umzug Koblenz, Neuen-
dorf und Wallersheim
m 18.11 Uhr, Winninger Carneval Verein e.V., Abendsit-
zung, Winningen
m Fidele Mädcher Wallersheim e.V., Karnevalsumzug
durch Wallersheim und Neuendorf
m Narren-Club-Waschem 1986 e.V., Närrisches Trei-
ben nach dem Zug durch Neuendorf und Wallers-
heim, Turnhalle in Wallersheim
m Karthäuser Möhnen 1952 e.V., Teilnahme am Um-
zug in Moselweiß
m Möhnenclub Draller Möhnen, Umzug in Oberfell
m KFK Schälsjer e.V., Umzug mit Komiteewagen der Schälsjer
Koblenz, durch die Straßen von Arzheim
m Ka & Ki Weißenthurm, Karnevalsumzug, Weißenthurm
m Ka & Ki Weißenthurm, Prinzenball nach dem Zug, Weißenthurm

Montag, 12. Februar 2018
m 9.11 Uhr, Karnevalsgesellschaft Gemütlichkeit Kettig 1902 e.V., Katerfrüh-
stück, Kettig, Bürgerhaus
m 12.11 Uhr, KG Rheinfreude, Rosenmontagszug durch Koblenz
m 12.11 Uhr, Arbeitsgemeinschaft Koblenzer Karneval e.V.,Rosenmontagszug
und RomoDisco in der Agostea Nachtarena
m 14.11 Uhr, KaJuSaJo - Arbeitskreis Karneval Kath. Jugend St. Josef, Rosen-
montagsparty, Eintritt frei, Live-Musik Icke-Musik, Koblenz, Pfarrsaal von St.
Josef, Josefplatz 1-6
m 14.11 Uhr, Festausschuß Bendorfer Karneval 1951 e.V., Rosenmontagsumzug
durch die Straßen Bendorfs
m 14.11 Uhr, KG Grün-Weiß Urmitz/Rhein e.V., Kinderkostümfest im Foyer
Peter-Häring-Halle
m KFK Schälsjer e.V., Rosenmontagsumzug mit Komiteewagen der Schälsjer
Koblenz, durch die Straßen von Koblenz
m Karthäuser Möhnen 1952 e.V., Teilnahme am Rosenmontagszug, Koblenz
m KG Spayer Boxlöfter, Kneipenkarneval, Spay, Gasthaus „Zum Anker“

Dienstag, 13. Februar 2018
m 14.11 Uhr, Ki und Ka Urmitz-Bahnhof e.V., Umzug Veilchendienstag in Ur-
mitz-Bahnhof
m 18.11 Uhr, Karnevalsverein Burgen 1961 e.V., Heringessen im Zehnthofkeller
m Narrenzunft Grün-Gelb Karthause 1950 e.V., Karnevalsbeerdigung mit KKG
Schängelcher, VfR-Vereinsheim Costa & Toli Konrad-Zuse-Straße

Freitag, 16. Februar 2018
m 17.00 Uhr, Arbeitsgemeinschaft Koblenzer Karneval e.V., RoMo-Jury, Ko-
blenz
m Narren-Club-Waschem 1986 e.V., 4. Showtanzfestival

Samstag, 10. März 2018
m Narrenzunft Grün-Gelb Karthause 1950 e.V., 6. Show- & Gardentanzfestival,
Aula Gymnasium Karthause
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Beim Neujahrsempfang des Dachverbandes am 2. Januar begrüßte Präsident Hans Mayer auch das
Koblenzer Tollitätenpaar mit Gefolge. Foto: Reinhard Kallenbach

Zeitenwende bei den RKK
Rheinische Karnevals-Korporationen: Dachverband will wachsen

Das Narrenleben ist alles an-
deres als sorgenfrei: Vieler-
orts sind die Bedingungen für
Training und Auftritte ange-
sichts zu hoher Auflagen für
Vereine unzureichend. Und
dann gibt es noch ein Urteil
des Bundesfinanzhofs. Dem-
nach sind die Einnahmen aus
den Fastnachtsveranstaltun-
gen voll umsatzsteuerpflich-
tig. Das bescherte vielen Ge-
sellschaften hohe Nachzah-
lungen. Die Regelung macht
zudem Eintrittspreise nicht
nur unnötig teurer, sondern
bedroht vor allem die Exis-
tenz kleinerer Vereine.

Der Dachverband Rheini-
sche Karnevals-Korporatio-
nen will weiterkämpfen und
regt Partnerschaften zwi-
schen kleinen und großen
Vereinen fördern. Der Vor-
stand will der Verband auch
die Politik in die Pflicht neh-
men, ihr Versprechen, das
Ehrenamt zu fördern, endlich
zu erfüllen. Deshalb wollen
die RKK stärker werden. Nicht
nur Wachstum, sondern eine
neue Organisationsstruktur
sind angesagt.

Der Aktionsradius der RKK
soll also wachsen, und des-
halb muss sich der Dachver-
band für mehr als 1000 Ge-
sellschaften aus organisatori-
scher Sicht neu aufstellen.

Auch in Sachen sportmedizi-
nische Betreuung und Digi-
talisierung tut sich einiges.
Zudem soll eine neue Gene-
ration von Ehrenamtlern auf-
gebaut werden.

RKK-Präsident Hans Mayer
gab kürzlich beim Neujahrs-
empfang in der neuen Ge-
schäftsstelle bekannt, dass es
mehrere Anfragen von Ver-
einen aus den neuen Bun-
desländern zur Mitgliedschaft
gibt. Obwohl schon immer
Vereine aus dem ganzen
Bundesgebiet dem Verband
beitreten konnten, liegt der
Schwerpunkt der RKK im
Westen und Südwesten der
Republik. Das könnte sehr
bald anders werden, für den
Verband könnte der Bund
Deutscher Karneval (BDK)
Vorbild werden. Die einst
eher bescheidenen Kontakte
zwischen beiden Dachver-
bänden wurden in den ver-
gangenen Monaten ausge-
baut. Man will voneinander
lernen. Für die RKK heißt das
vor allem, sich an der Orga-
nisationsstruktur des größe-
ren BDK zu orientieren. Bis-
lang gab es unterhalb der
Verbandsführung 24 Bezirke,
künftig könnte eine Regions-
struktur mit eigenen Präsi-
denten zwischengeschoben
werden. Das Ziel: die Wege

der Vereine zu ihrem Dienst-
leister, also dem Dachver-
band, besser zu organisieren.
Hans Mayer verglich die Zu-
sammenarbeit mit einem Un-
ternehmen, das nicht nur in
der Produktion, sondern auch
in der Logistik und im Ver-
trieb gut aufgestellt ist. Schon
jetzt scheint sich in den Be-
zirken viel getan zu haben.
Mayer sprach bewusst die gu-
te Zusammenarbeit und das
hohe Maß an Loyalität an.
Das war nicht immer so.

Vor allem bei der sport-
medizinischen Betreuung und
der Organisation von Tanz-
turnieren wird sich einiges
ändern. Die Aktiven werden
künftig eine elektronisch les-
bare Startkarte erhalten. Auch
die Technik für die Wer-
tungsrichter wird komplett
digitalisiert. Möglich macht
das die Unterstützung von
Sponsoren aus dem IT-Sektor.
Auch sollen die vielen Auf-
gaben im Tanzsport besser
verteilt werden. Die bisherige
zentrale Geschäftsstelle für
Tänzer wird es nicht mehr ge-
ben. Die Aufgaben über-
nimmt jetzt ein Ausschuss mit
André Piwonka an der Spitze,
der selbst ein erfolgreicher
Leistungstänzer war. Das Ziel:
Die RKK wollen eine Euro-
pameisterschaft ausrichten.

www.sicherheitstechnik-junglas.de
www.psd-koblenz.de
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AKK Koblenz: Starker Stadtverband für 43 Vereine
Arbeitsgemeinschaft zeichnet für Großveranstaltungen verantwortlich – Brauchtum wieder im Unterricht verankern

In Koblenz sind 43 Karnevals-
und Möhnengesellschaften
dem Dachverband Arbeits-
gemeinschaft Koblenzer Kar-
neval (AKK) angeschlossen.
Der eingetragene Verein hat
sich im Verlauf seiner Ge-
schichte immer wieder mo-
dernisiert und frischen Wind
in seine Veranstaltungen ge-
bracht. Und hinter den Kulis-
sen gelang es, die Strukturen
zu professionalisieren.

Erst kürzlich wurde eine ei-
gene gemeinnützige Gesell-
schaft mit beschränkter Haf-
tung (gGmbH) gegründet.
Damit besteht eine rechtssi-
chere Struktur für die Ab-
wicklung von Veranstaltun-
gen, für die Eintrittsgelder er-
hoben werden müssen. Der
Hintergrund: Ungemach mit
den Finanzbehörden, das in
jüngster Zeit über viele Ver-
eine hereinbrach und zu ho-
hen Umsatzsteuer-Nachfor-
derungen führte.

Die AKK kann auf eine 68-
jährige Geschichte zurück-
blicken. Denn streng genom-
men begann die Verbands-

arbeit mit der Gründung des
Arbeitsausschusses Koblenzer
Karneval im Jahr 1949. Da-
raus entwickelte sich 1955 die
Interessengemeinschaft Ko-
blenzer Karneval, die dann
schließlich 1962 in Arbeits-
gemeinschaft Koblenzer Kar-
neval umbenannt wurde.
Seitdem bietet die AKK nicht
nur Service- und Koordinati-
onsleistungen für ihre Mit-
gliedsvereine, sie organisiert
auch selbst große Veranstal-
tungen. Dazu gehören der
Karnevalsauftakt am 11. No-
vember, der neuerdings auf
dem Münzplatz stattfindet,
und die Inthronisation, mit
der das Tollitätenpaar auch
offiziell handlungsfähig wird.

Zum Selbstläufer ist das
meist ausverkaufte Schän-
gelschiff geworden, das in
dieser Session am 23. und
24. Januar ablegt. Weiter geht
es mit der Erstürmung der
Bundeswehr und des Rat-
hauses. Und natürlich zeich-
net die AKK auch für den Ko-
blenzer Rosenmontagszug mit
rund 5000 Teilnehmern ver-

antwortlich, der in jedem Jahr
mehr als 100 000 Zuschauer
anzieht.

Auch außerhalb der Sessi-
on ist die Arbeit nicht getan,
denn die Organisation der
Folgeveranstaltungen erfor-
dert eine lange Vorlaufzeit.
Dazu kommt die Projektar-
beit. So erregte die AKK mit
der von ihr in Auftrag gege-
benen Studie des Koblenzer
Karnevals für die regionale
Wirtschaft großes Aufsehen.
Aktuell ist ein neues Projekt
angelaufen. Präsident Franz-
Josef Möhlich und das Vor-
standsteam treiben ein Ko-
operationsprojekt mit der
Stadt Koblenz voran, das zum
Ziel hat, Heimatkunde und
Brauchtumspflege zurück in
den Schulen zu bringen. Auf
diese Weise hofft man, eines
Tages wieder junge Redner
zu haben, die sich auf großer
Bühne und im überregionalen
Vergleich behaupten können.
Vorbilder sind erfahrene Kar-
nevalisten. So zeigte Ex-Prinz
und Ratsmitglied Stephan Ot-
to erst kürzlich, wie es geht.

Der frühere AKK-Geschäftsführer Stephan Otto schlüpfte bei der
Inthronisation in die Rolle von Koblenzer Karnevalsgrößen.

Die AKK-Garde ist ein Zusammenschluss von Tänzerinnen und Tänzern der AKK-angeschlossenen Vereine. In jedem Jahr studiert diese farbenfrohe Truppe einen Tanz
ein, der den Start der feierlichen Inthronisation bildet. Die Trainerinnen dieser farbenfrohen Formation sind Sandra Engel und Petra Knoop. Fotos Reinhard Kallenbach
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Kesselheimer Kapuzemänner feiern 50. Jubiläum
Geschichte des Vereins beginnt mit Aktivitäten des Männergesangvereins und dem Verein für Leibesübungen

Karneval in Kesselheim ist
längst kein Geheimtipp mehr.
Die Vereine halten zusam-
men und ziehen gemeinsam
ein buntes Programm durch.
Am Karnevalssamstag, 15.11
Uhr, wird es sogar wieder ei-
nen großen Jubiläumszug
durch den Stadtteil geben.
Und mitten drin: die Kapuze-
männer, die 2018 ihr 50-jäh-
riges Bestehen feiern.

Hier ein Blick zurück in die
Geschichte: 1968 fanden sich
Mitglieder des Männerge-
sangvereins 1865 und des
Vereins für Leibesübungen

09/31, Kesselheim zusammen,
um in losem Verbund ge-
meinsam karnevalistische
Veranstaltungen durchzu-
führen. Ihr Motto: Wir feiern
Karneval „onner einer Kapp!”.

Rege Beteiligung von neu-
en Aktiven sowie der Kessel-
heimer Bevölkerung kenn-
zeichneten die ersten Jahre
des jungen Vereins. Nach der
Eingemeindung von Kessel-
heim zur Stadt Koblenz wur-
de der Verein 1969 in die Ar-
beitsgemeinschaft Koblenzer
Karneval (AKK) aufgenom-
men und damit in die Ko-

blenzer Karnevalstradition
integriert. In dieser Zeit kre-
ierte ein Mitglied der Kessel-
heimer Karnevalisten den
heute in und außerhalb von
Koblenz bekannten Namen:
Kapuzemänner, wobei hie-
rauf die großen Komiteemüt-
zen der Narren angespielt
wurde.

1975 entschloss man sich
dann zur Gründung eines ei-
genständigen Vereines. Die
Aktivitäten erstreckten sich
auf die Durchführung von Sit-
zungen, Kinderfesten, Kos-
tümbällen und auf die Betei-

ligung an Karnevalsumzügen
in Kesselheim und dem Ro-
senmontagszug in Koblenz.
Das Bestreben des Vereins
war und ist die Pflege des
rheinischen Brauchtums Kar-
neval.

Die AKK übertrug für das
Jahr 1978/79 die Gestellung
des Amtes des Koblenzer
Prinzen sowie der Dame Con-
fluentia den Kapuzemännern.
Dies war für den Verein eine
besondere Ehre. Die Wahl der
Tollitäten fiel auf Adi Dom-
mermuth und Petra Wankel-
muth. Ein großer Höhepunkt

in der Vereinsgeschichte war
die Prinzengestellung in der
Session 1989/90 zum 2 x 11
jährigen Bestehen des Ver-
eins. Damals regierten Prinz
Otto I. vom königlichen Bach
(Otto Galla) und Confluentia
Elke (Elke Dott). In der Ses-
sion 2001/02 durften die Ka-
puzemänner zum dritten Mal
das Koblenzer Tollitätenpaar
stellen. Prinz Jupp vom Gol-
denen Euro ( Hermann Josef
Bretz) und Confluentia Jenny
(Jenny Schreiber) eroberten
schnell die Herzen aller Ge-
cken.

Kapuzemänner und Kapuzinerinnen sind natürlich auch im Straßenkarneval unterwegs – so wie hier bei der Erstürmung der Bundeswehr. Foto: Reinhard Kallenbach

www.strang-stoffe.de
www.diehl-naehmaschinen.de
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50 Jahre CCKK: So feiert die Bundeswehr Karneval
Verein pflegt eine uralte Tradition – Schon der preußische General Gneisenau erkannte Sinn des Karnevals

Koblenz hat eine uralte Tra-
dition als Garnisonsstadt. In
der preußischen Zeit erreichte
die Bedeutung der Festungs-
stadt an Rhein und Mosel ei-
nen vorläufigen Höhepunkt.
In diese Zeit fallen auch die
ersten Kontakte zwischen
Karnevalisten und Soldaten.
Der Carneval-Club Korps-
kommando Koblenz (CKK)
setzt diese Tradition fort. Die
Beziehungen zur Bundeswehr
sind eng.

Der CCKK ist der älteste
eingetragene und anerkannt
gemeinnützige Karnevalsclub

der Bundeswehr. Er wurde
am 9. Januar 1968 durch den
damaligen Kommandieren-
den General des III. Korps in
Koblenz, Generalleutnant Al-
bert Schnez, gegründet. Seit
der Strukturreform der Bun-
deswehr besagt der Vereins-
name heute nichts mehr über
die Zugehörigkeit zu einer
bestimmten Kommandobe-
hörde aus, er wurde aus Tra-
ditionsgründen beibehalten.

Die Gründer knüpften an
die alten Traditionen an. Be-
reits General Neidhardt von
Gneisenau hatte 1815 er-

kannt, dass die Beteiligung
an der rheinischen Tradition
sich positiv auf die Akzeptanz
der Bevölkerung gegenüber
der Garnison auswirkt. Er
ordnete sogar die Teilnahme
der Preußischen Heeresmusik
an den Karnevalsumzügen in
der Umgebung an. Die In-
tension des CCKK war etwas
anders. Mit der Gesellschaft
wurde ein Instrument ge-
schaffen, um den an den
Standort Koblenz-Lahnstein
versetzten Soldaten die Mög-
lichkeit zu geben, sich schnell
in das rheinische Brauchtum

zu integrieren. Mit der Auf-
stellung des Kommando Sa-
nitätsdienst der Bundeswehr
(2012) hat sich der CCKK die-
sem nachgeordnet. Dennoch
ist der Verein für alle Inte-
ressenten offen – natürlich
auch für Frauen.

Der Schwerpunkt der Ver-
einsarbeit liegt nach wie vor
in der Betreuung aller Bun-
deswehrangehörigen am
Standort Koblenz-Lahnstein.
Hierzu arbeitet der CCKK mit
dem Kuratorium des Solda-
tenfreizeitheims Haus Horch-
heimer Höhe zusammen und

ist dort im Vorstand aktiv en-
gagiert. Der CCKK ist eben-
falls Mitglied im Förderverein
Bundeswehrfamilien Koblenz
Lahnstein, im Förderverein
Rheinisches Karnevalsmuse-
um, in weiteren Freundes-
kreisen und in den Dachver-
bänden.

Markenzeichen des Ver-
eins ist jedoch die Sitzung im
Haus Horchheimer Höhe. Die
Aktiven fühlen sich der Tra-
dition des politischen Karne-
vals verpflichtet. Am Freitag,
26. Januar, 19.51 Uhr, ist es
wieder so weit.

Beim Jubiläums-Empfang konnte der CCKK das Tollitätenpaar und zahlreiche Ehrengäste begrüßen – so auch den rheinland-pfälzischen Innenminister Roger Lewentz
(5. von links) und Generalstabsarzt Dr. Stefan Schoeps, stellvertretender Chef des Sanitätskommandos in Koblenz (Bildmitte).

Ein Teil des Uniformiertenkorps stellte sich am Rande des Jubiläums-Empfangs in der Falckenstein-Kaserne den Fotografen. Fotos: Reinhard Kallenbach
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Der Münzplatz: Narrentreff mit Zukunft
Schwerpunkt hat sich vom Jesuitenplatz in die Kernstadt verlagert – Kapazität ist größer

Keine Frage: Der Koblenzer
Straßenkarneval ist im Auf-
wind, die Besucher kommen
mittlerweile sogar aus Köln.
Das hat Konsequenzen. Aus
Kapazitätsgründen verlagern
sich die Schwerpunkte. In
dieser Session ist nicht mehr
der Jesuitenplatz, sondern der
Münzplatz das Zentrum. Denn
hier können fast doppelt so
viele Gecken feiern. Nach der
erfolgreichen Premiere am 11.
11. wird auch die große Feier
nach dem Rosenmontagszug
hier stattfinden.

Ausschlaggebend für die
Verlegung waren vor allem
auch Sicherheitsargumente.
Der Jesuitenplatz ist maximal
für 1900 Narren ausgelegt,
doch lag es schon allein we-
gen der Sicherungswege na-
he, die Kapazitäten immer
weiter zu verringern. Ergeb-
nis: Die Nachfrage war deut-
lich größer als das Angebot.
Um eine frühzeitige Schlie-
ßung der Zugänge zu verhin-
dern, nahm die Arbeitsge-
meinschaft Koblenzer Karne-
val (AKK) einen Kraftakt auf
sich. Denn die Verdoppelung
der Kapazitäten auf dem
Münzplatz brachte auch neue
finanzielle und organisatori-
sche Herausforderung mit
sich. Außerdem mussten die
Verantwortlichen mit alten
Traditionen treffen. Beim
Auftakt war es nicht mehr ge-
stattet, eigene Getränke und

Verpflegung mitzubringen.
Außerdem wurde erstmals ein
kleiner Obolus von 3 Euro fäl-
lig, was für heftige Diskussi-
onen in den sozialen Medien
führte. Der Schritt war aber
wegen höherer Kosten für Si-
cherheit und Fest-Infrastruk-
tur unvermeidlich.

Das Prozedere am Rosen-
montag steht noch nicht fest.
„Wir werden die Öffentlich-
keit zeitnah über die Medien
informieren“, kündigte AKK-
Präsident Franz-Josef Möh-
lich an. Fest steht nur, dass
das Interesse, auf dem Münz-
platz zu feiern, sehr groß ist.
Schon die Sessionseröffnung
zeigte, dass selbst miserables
Wetter die Narren nicht ab-
halten kann. Die Argumente
liegen auf der Hand: Das
dichte Gedränge ist Vergan-
genheit. Auch die Inhaber der
benachbarten Kneipen haben
gute Gründe, sich zu freuen.

Inzwischen steht fest: Die
Koblenzer Eröffnungsparty ist
nach der in Köln inzwischen
die zweitgrößte in Deutsch-
land. Damit das so bleibt,
wird am Programm gefeilt
werden. Auch deshalb muss
Eintritt erhoben werden.

Die mehr als 4000 Narren
hatten guten Grund zur Freu-
de: Nicht nur „Druckluft“
spielte auf, sondern auch die
Kölsch-Rocker Brings und an-
dere Formationen.
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Tausende wollten am 11. No-
vember auf dem Münzplatz
dabei sein. Am Rosenmontag
soll es eine Neuauflage geben,
weil die Premiere Karnevalis-
ten und Sicherheitsexperten
überzeugte. Fotos: R. Kallenbach
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